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Droh-SMS zwingen Trainer Uwe
Stückrath zum Rücktritt in

Weidenhausen
Amateurtrainer Uwe Stückrath trat nach anonymen Droh-

SMS und Anzeige bei der Polizei zurück. Ein Vorfall
erschüttert den Fußball.

Der leidenschaftliche Amateurfußballtrainer Uwe Stückrath sieht
sich mit einer schwierigen Situation konfrontiert, die sowohl für
ihn als auch für die Gemeinschaft des Sportvereins
schwerwiegende Konsequenzen hat. Die Ereignisse der letzten
Monate zeigen nicht nur die Herausforderungen, vor denen
Trainer stehen, sondern werfen auch ein Licht auf die Probleme
von Anonymität im digitalen Zeitalter.

Ein Trainer in der Krise

Uwe Stückrath, ein erfahrener 62-jähriger Trainer aus dem Kreis
Hersfeld/Rotenburg, war bereit, die Reserve des SV Adler
Weidenhausen in der kommenden Saison zu übernehmen. Doch
kaum war die Nachricht bekannt geworden, erhielt er über
Monate hinweg anonyme Droh-SMS. Zu Beginn nahm er die
Nachrichten nicht ernst und dachte, es würde sich von selbst
klären. Doch die Situation eskalierte und führte letztendlich zu
einem Rücktritt vom Traineramt.

Die Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Die Entscheidung Stückraths, sein Ehrenamt niederzulegen, hat
nicht nur Auswirkungen auf ihn persönlich, sondern auch auf
den gesamten Verein. „Ich musste darüber nachdenken, was



passiert, wenn ich nicht mehr sicher zur Arbeit kommen kann“,
sagte Stückrath. Der Amateurfußball lebt von freiwilligem
Engagement und Leidenschaft, und solche Vorfälle können das
Vertrauen und die Moral innerhalb einer Gemeinschaft stark
beeinträchtigen.

Die Reaktion der Polizei und der Verein

Die Polizei konnte mittlerweile einen Verdächtigen ermitteln,
den Stückrath aus gemeinsamen Fußballzeiten kennt. „Es ist
unbegreiflich, dass jemand aus meiner Vergangenheit so etwas
tun könnte. Wir haben kein Wort gewechselt und jetzt kann ich
nicht verstehen, was in seinem Kopf vorgeht“, äußerte Stückrath
seine Bestürzung. Der SV Adler Weidenhausen hat Stückrath
trotz der Situation Rückendeckung gegeben und ihm
Unterstützung zugesichert, doch die Unsicherheit bleibt.

Ein Blick in die Zukunft

Trotz der Drohungen hat Uwe Stückrath nicht die Liebe zum
Fußball verloren. Bereits eine Woche nach seinem Rücktritt saß
er wieder an der Seite des Spielfeldes, um ein Kreisoberliga-
Spiel zu beobachten. „Ich werde erst einmal pausieren, aber die
Möglichkeit, wieder zu trainieren, lasse ich mir nicht nehmen“,
so Stückrath. Er hofft, dass der Vorfall strafrechtliche
Konsequenzen für den Täter nach sich ziehen wird und sieht dies
als eine Art von Genugtuung inmitten der ungewissen Zeiten.

Empathie und Anonymität im Sport

Die Situation von Uwe Stückrath zeigt deutlich, wie wichtig eine
unterstützende Gemeinschaft im Sport ist und wie gefährlich die
Anonymität in digitalen Kommunikationskanälen sein kann. Der
Amateurfußball ist eine Plattform für positive soziale
Interaktionen, und solche Vorfälle können das Vertrauen
zwischen den Mitgliedern nachhaltig stören. Ein solches
Verhalten sollte nicht toleriert werden und wir müssen verstärkt



darauf achten, wie wir als Gemeinschaft gegenüber unseren
Trainern und Spielern agieren.
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